
Singapore Airlines wird sich an China Eastern beteiligen
PEKING - Cathay Pacific zieht sich im Beteiligungspoker um die drittgrößte chinesische Fluggesellschaft, China Eastern Airlines, 
zurück. Dies teilte das Unternehmen am Dienstag ohne Angabe von Gründen mit. Branchenbeobachter gehen nun davon aus, dass 
Singapore Airlines gemeinsam mit der Beteiligungsgesellschaft der Regierung Singapurs, Temasek, einen Minderheitsanteils an der 
umworbenen Fluglinie erwerben wird.

Das Bieterkonsortium hatte Anfang September die behördliche Genehmigung erhalten, bis zu 24 Prozent an China Eastern Airlines 
zu übernehmen und wird 923 Millionen US Dollar in das Engagement investieren. Singapore Airlines will mit der Transaktion 
weiteren Zugang zum stark wachsenden Markt chinesischer Inlandsverbindungen erhalten. 

Nach Einschätzung des Branchenverbands CAPA (Center for Asia Pacific Aviation) werden alsbald auch europäische 
Fluggesellschaften ihr Chinageschäft ausbauen und um die knapper werdenden Landerechte an den zentralen Drehkreuzen 
konkurrieren. 
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